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Erstesmusikalisches Türchen geöffnet
Der lebendige Adventskalender Obernbeck lädt immer mittwochs zur Einstimmung in die Vorweihnachtszeit

ein. Zum ersten Treffen haben die Poggemeiers geladen. Sie waren bei der Premiere 2018 noch Gäste.
Sandra C. Siegemund

¥ Löhne. Vielstimmig klang
„Macht hoch die Tür“ über den
Hof der Familie Poggemeier.
Sie stellten mit ihrer Garage
und einem großen Zelt den Ort
für das erste Türchen des le-
bendigen Obernbecker Ad-
ventskalenders. Ein großer be-
leuchteter Stern wies den Weg.
Initiiert von den Presbytern
Angela Wehmeyer und Sieg-
fried Bökemeier der Kirchen-
gemeinde Obernbeck kamen
viele Gäste, um gemeinsam
vorweihnachtliche Lieder zu
singen und sich auf die Ad-
ventszeit einzustimmen. Bis
Weihnachten laden die Pres-
byter jeden Mittwoch zwi-
schen 18.30 und 19.30 Uhr an
verschiedene Orte ein.

„Für eine Stunde zusam-
men mal runterkommen in
dieser hektischen Zeit, bei
Weihnachtsliedern, Geschich-
ten und Gesprächen in den Ad-
vent hinein kommen, das war
unsere Motivation, im vori-
gen Jahr den lebendigen Ad-
ventskalender zu starten. Er
kam so gut an, dass wir die Ak-
tion in diesem Jahr wiederho-
len“, sagte Angela Wehmeyer.
SiehatteLiederausgewähltund
liebevoll gestaltete Hefte mit
Texten und Noten vorberei-
tet. So konnten alle Gäste ein-
stimmen.

„Hier sind alle Altersstufen
vertreten, von kleinen Kin-
dern bis zu Senioren. Nicht nur
Menschen, die der Kirche ver-
bunden sind, kommen. Alle
haben einfach Spaß am Sin-
gen“, hat die Presbyterin be-
obachtet und in diesem Jahr
„viele bekannte Gesichter ent-
deckt, aber auch einige neue.“

„Man kommt in Advents-

stimmung und trifft nette Leu-
te aus ganzObernbeck,die man
teilweise lange nicht mehr ge-
sehen hat. Eine schöne Ak-
tion, ich war schon im vori-
gen Jahr dabei“, sagte Ruth
Windmann. Auch Nicole Brin-
gewat und ihre Familie waren
begeistert. „Wir sind Obern-
becker und fanden es letztes
Jahr sehr schön. Da sind wir
gern wieder dabei. Unsere Kin-
der, die im Kirchenchor sin-
gen, haben uns Erwachsene
motiviert. Zuhause werden ja

nicht nur bei uns kaum noch
Weihnachtslieder gesungen“,
sagte sie. Ihre Tochter Lou be-
geisterte die Anwesenden so-
gar mit einem kleinen Solo.

Zwischen den Liedblöcken
blieb Zeit, sich bei Punsch und
Gebäckzu unterhaltenund den
weihnachtlichen Geschichten
zu lauschen, die Pfarrer Rolf
Bürgers vortrug. Mit einem
Adventsgedicht hatte Angela
Wehmeyer den Abend eröff-
net. „Rückt näher zusammen,
die Weihnachtszeit bedeutet ja

auch Zusammenrücken“, for-
derte sie die Besucher auf, als
es zu regnen begann. So fan-
den alle ein trockenes Plätz-
chen.

„Im letzten Jahr war ich als
Gast dabei. Das hat mir sehr ge-
fallen und ich habe Angela
Wehmeyer, die ich schon sehr
lange kenne, angeboten, einen
Raum zur Verfügung zu stel-
len, wenn einer gebraucht
wird“, erinnerte sich Haus-
herr Uwe Poggemeier. „Im
Sommer fragte sie mich dann,

ob mein Angebot noch steht.
Natürlich, habe ich geantwor-
tet. Ich habe gern Besuch und
mag, wenn viele Leute hier
sind“, sagte er. „Früher gin-
gen Jugendliche mit einem Ad-
ventsgruß der Gemeinde zu
den alten Menschen. Heute
sind viele 75-Jährige fitter als
früher. Da ist diese Aktion mal
etwas Neues.“ Angela Weh-
meyer stimmte mit musikali-
scher Begleitung das Lied „Di-
cke rote Kerzen“ an und be-
geistert sangen die Gäste mit.

Lou Bringewat begeisterte die Besucher des lebendigen Adventskalenders mit ihren kleinen Solo, unterstützt von ihrer Mutter Nicole Bringe-
wat. Das erste Türchen öffnete sich an der Ellerbuscher Straße. FOTO: SANDRA C. SIEGEMUND

Lions-Weihnachtstombola locktmit vielen Gewinnen
6.500 Lose warten auf Käufer. Der Erlös ist für soziale Projekte in der Region bestimmt. Der Lions Club unterstützt etwa den Mittagstisch, Projekte an Kitas und Schulen.

¥ Löhne (scs). Wenn sich der
große Saal in der Werretalhal-
le in einen Weihnachtsmarkt
verwandelt, ist wieder Win-
terzauberzeit in Löhnes Zen-
trum. Seit 23 Jahren organi-
siert der Lions Club Löhne den
Markt. Die Clubmitglieder la-
den am 14. und 15. Dezember
zum vielfältigen Kunsthand-
werkermarkt ein. Es gibt ein
buntes musikalisches Pro-
gramm, duftende Waffeln und
ein reichhaltiges Kuchenbuf-
fet. Auch in diesem Jahr lockt
die Weihnachtstombola mit
hochwertigen Preisen.

„Ein E-Bike, ein großes
LED-Fernsehgerät sowie ein
Trekkingrad, ein Kinderfahr-
rad, ein Tablet-Computer und
ein Smartphone“, zählte Lions-
Präsident Florian Ohmes die

Hauptgewinne auf. „Außer-
dem gibt es ein Wochenende
mit einem Cabrio zu gewin-
nen, rund 90 Hauptgewinne.“

6.500 Lose warten in den
Lostrommeln auf den Ver-
kauf. Zum Preis von jeweils
1,50 Euro werden sie auf dem
Adventsmarkt Mennighüffen
am Wochenende sowie beim
Winterzauber in der Werre-
talhalle angeboten. „Außer-
dem kann ab sofort in einigen
Verkaufsstellen Lose kaufen“,
ergänzte Clubmitglied Hans-
Dieter Brüggemann.

In Mennighüffen können
die Lose in der Aesculap Apo-
theke, der Buchhandlung Deh-
ne, bei Expert Döring sowie in
den Volksbankfilialen Men-
nighüffen, Löhne-Ort und
Löhne-Bahnhof erworben

werden. Clubmitglied Rainer
Döring unterstützt die Tom-
bola im 20. Jahr mit einem
Hauptpreis, in diesem Jahr ist
es ein Fernseher. „Ich mache
das gern, denn die Projekte des
Clubs bewirken viel Gutes in
der Region. Nur wenn wir
spannende Gewinne bieten,
können wir erwarten, dass vie-
le Lose gekauft werden. Jedes
Jahr bemühen wir uns, einen
neuen Rekord aufzustellen.“

Bei der Tombola gibt es
neben den Hauptpreisen, die
vor Beginn mit Hilfe eines Zu-
fallsgenerators festgelegt wor-
den sind, zusätzlich die Chan-
ce auf Sofortgewinne. „Das ist
auf den jeweiligen Losen no-
tiert. Wer ein Los mit den End-
ziffern 0, 00 oder 000 hat, kann
seinen Sofortgewinn am Stand

der Lions auf den beiden Weih-
nachtsmärkten einlösen. Da-
von unabhängig besteht die
Chance auf einen Hauptprei-
se“, erläuterte Florian Ohmes.

„Mit dem Erlös unterstüt-
zen wir lokale Aktionen, wie
den Löhner Mittagstisch und
Projekte an Grundschulen und
Kindergärten. Dort geben wir

Hilfe zur Selbsthilfe. Beispiels-
weise haben Eltern die Spiel-
geräte, die wir finanziert ha-
ben, aufgebaut“, sagte der Prä-
sident. Auch das Projekt „Klas-
se 2000“ zum Gesundheits-
schutz und Drogenprävention
an vier Löhner Grundschulen
und das Ronald-McDonald-
Haus in Bad Oeynhausen wur-
de unterstützt.

Neben den Losen trägt auch
der Erlös des Kuchenverkaufs
zum Budget für die sozialen
Aktivitäten bei. Ein buntes
Bühnenprogramm sorgt für
Unterhaltung der Besucher.
Der Chor der Grundschule
Löhne-Bahnhof ist dabei,
ebenso wie die Orchesterklas-
se des Gymnasiums, aber auch
Aileen Poggemöller, die die
Gäste mit ’Christmas Carols’

unterhalten wird. „Außerdem
wird der Turnverein Löhne-
Obernbeck eine Tanzshow zei-
gen. Kinder der Grundschule
Halstern haben das Stand-up
Theaterstück ’Weihnachts-
mann und Sohnemann’ ein-
studiert“, sagte Brüggemann.

Die Gewinnnummern der
Hauptpreise werden auf der
Homepage www.lions-club-lo-
ehne.de veröffentlicht und an
den Losständen auf den Weih-
nachtsmärkten ausgehängt.
„Wer ein Los kauft, kann so-
fort feststellen, ob er einen der
Hauptpreise gewonnen hat“,
so Brüggemann. Die Ausgabe
aller Hauptgewinne erfolgt am
15. Dezember ab 17.30 Uhr
beim Winterzauber sowie am
18./19. Dezember von 16 bis
18 Uhr in der Werretalhalle.

Hans-Dieter Brüggemann (v. l.), Florian Ohmes und Rainer Döring
zeigen einige der Hauptpreise der Weihnachtstombola. FOTO: SCS

Warme Söckchen für
26.000 kleine Füße

Seit zehn Jahren stellen die Damen vom
Strickkreis Schühchen für Neugeborene her.

Frank-Michael Kiel-Steinkamp

¥ Kreis Herford. Kalte Füße
– das soll es für Neugeborene
zumindest im Herforder Kli-
nikum nicht geben. Seit zehn
JahrenstrickendieDamenvom
Strickkreis im Diakonischen
Werk unermüdlich, um die-
sen selbstgestellten Anspruch
zu erfüllen.

Initiatorin war 2009 Mari-
anne Ahlers, die die ersten
„Startersöckchen“ für die En-
kelin einer Freundin gestrickt
hat. Damals kam die Idee auf:
„Man sollte für alle Babys stri-
cken.“ So richtig los ging es
dann Anfang 2010 zunächst im
Altenclub. Wurde bei den Tref-
fen anfangs noch fleißig ge-
strickt, so ist das Stricken in-
zwischen zur Heimarbeit ge-
worden und im Mittelpunkt
stehen nun Geselligkeit.

Ist es schwierig, so kleine
Söckchen zu stricken? „Wenn
maneskann,überhauptnicht“,
sagt die älteste Strickerin in der
Runde von bis zu 15 Damen,
Anne Toke. „Die Hände blei-
ben beweglich und man bleibt

fit im Kopf.“ Und wie lange
dauert es? „Wenn sie fertig
sind, sind sie fertig“, meint die
91-Jährige. Nach Marianne
Ahlers Erfahrung sind zwei
Söckchen an zwei Fernseh-
abenden gestrickt. Die Nach-
arbeiten wie das Vernähen und
das Verstopfen der Enden ma-
chen ihr keinen Spaß: „Das ist
ein Elend.“

„Im ersten Jahr haben wir
950 Paar im Klinikum abge-
liefert“, erinnert sich Ahlers.
„Inzwischen sind es 1.500 Paar
im Jahr – bisher insgesamt
12.750.“ Das Mathilden-Hos-
pital auch noch zu beliefern,
hat sich nicht ergeben. „Unse-
re Kapazität ist erschöpft“, sagt
Ahlers.

Allerdings sind die Nadeln
noch einmal heißer gelaufen,
als nach der Schließung der
Bünder Geburtsstation mehr
werdende Mütter zum Klini-
kum kamen. Hat sich jahre-
lang nur die Sparkasse an den
Kosten für Wolle beteiligt, gibt
seitdem auch das Bünder Kauf-
haus Sockenwolle kostenlos an
die Damen ab.

Alles Unikate sind die Startersöckchen, die die Damen vom Strick-
kreis des Diakonischen Werks für Babys stricken. FOTO: KIEL-STEINKAMP
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Keine Beratung  und
kein Verkauf!
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Jetzt einrichten.
Für jeden Stil die 
passenden Möbel!
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